
 

Kanonenhalle  
Zeughaus 

 

 
 
Motivnummer: 
 

022 

 
Hauptkategorie: 
 

Kultur 

 
Unterkategorie: 
 

Museum 

 
Jahreszeit: 
 

ganzjährig 

 
Beschreibung des Motivs: 
 

Das einzigartige und weltberühmte Zeughaus in Graz war das zentrale 
Waffendepot der Steiermark in der Zeit der Türkenkriege. Errichtet 1642 
in der Herrengasse sollte das fünfgeschossige Gebäude den nötigen 
Lagerraum für Waffen bieten. 32.000 Exponate davon sind erhalten und 
in historischer Aufstellung präsentiert, darunter Harnische, 
Panzerhemden, Helme, Waffen und anderes Kriegsgerät. Im Gegensatz 
zu den meisten anderen Zeughäusern Europas blieb das in Graz von der 
Auflösung verschont, mit Ausnahme der Geschütze, die in den 
Franzosenkriegen abhanden kamen. Es stellt heute, mit seiner noch 
immer zeughausmässigen Lagerung eine historische Besonderheit dar, 
die ihresgleichen sucht.  
Die Kanonehalle liegt im Erdgeschoß und ist ein sehr reduzierter Raum 
mit grau bemalten Wänden und einer hellgrauen Gewölbedecke. Sie 
bildet den Anfang der Schausammlungsräume und zeigt lebensnahe 
Darstellungen von bewaffneten Soldaten. 
 
Größe: 250 m²  
Fassungsvermögen: 100 Personen stehend 

 
Motivadresse: 
 

Zeughaus 
Herrengasse 16 
8010 Graz 
http://www.joanneum-to-rent.at 

 
 
DREHBEDINGUNGEN 
 
 

 
Drehgenehmigung: 
 

Landesmuseum Joanneum GmbH 
Raubergasse 10 
8010 Graz 
Tel.: +43 316/8017-9218 
Fax: +43 316/8017-9212 

 
Verfügbarkeit: 
 

ganzjährig  

 
Erschließung: 
 

Straßen, Wasser- und Stromanschlüsse vorhanden. 
Audioausstattung möglich. 
Toilette 
Barrierefreier Zugang 

 
Geräuschsituation: 
 

Straßenlärm, Straßenbahn 

 
Parkplätze und weitere Stellflächen: 
 

Keine 

 
Verkehrsanbindung: 
 

Öffentliche Verkehrsmittel (Bahn, Bus, Straßenbahn) 
Flughafen: http://www.flughafen-graz.at/ 
Entfernung bis Wien ca. 220 km 

 


